
„REGIONAL UNTERWEGS“ auf dem Maschsee in Hannover 

Wie schön ist unsere nächste Heimat und wie wenig kennen 

wir davon!  

Die Gruppe „REGIONAL UNTERWEGS“ des Springer 

LandFrauenvereins hatte den Maschsee in Hannover als Ziel. Mit der S 

5 fuhren wir bis Hannover Linden- Fischerhof. Auf dem Ohedamm- 

einem wunderschönen alleeartigen Fußweg- marschierten wir durch die 

Flussauen der Ihme und Leine zum Westanleger des Maschsees. Den 

alten Trassenverlauf der Eisenbahn kann man noch an den beiden 

denkmalgeschützten Eisenbahnbrücken über die Ihme (Helene-Weber-

Brücke) und die Leine erkennen. Im Jahre 1909 wurde die Bahnstrecke 

Hannover–Altenbeken auf die noch heute genutzte Streckenführung der 

Güterumgehungsbahn weiter südlich verlegt, sodass der Damm 

schließlich als Straße ausgebaut werden konnte. In der Südstadt bekam 

er 1912 den Namen Altenbekener Damm. Vor der Anlage des 

Maschsees verlief der Damm bis zum Bahnhof Hannover-

Linden/Fischerhof, heute ist er durch den See unterbrochen. Der 

westliche Teil, der in Ricklingen liegt, ist als Fußweg ausgebaut und trägt 

den Namen Ohedamm. Der Maschsee ist mit einer Fläche von 78 Hektar 

ein künstlich angelegter 2,4 km langer und 180 bis 530 m breiter See 

und das größte Gewässer in der niedersächsischen Landeshauptstadt.  

Das Solarboot wartete schon auf uns. Während der Rundfahrt wurden 

wir mit Kaffee und Kuchen verwöhnt. Weiter führte unsere Tour zum 

Nordufer. Im Biergarten bei einem kühlen Getränk genossen wir den 

Maschsee mit Blick auf die Maschseefontäne, ein Geschenk der 

Stadtwerke 1986 zum 50. Jahrestag zur Erbauung des Maschsees. 

Bei typischem LandFrauenwetter - Petrus war uns wieder hold-verlebten 

wir schöne Stunden in netter Gemeinschaft mit vielen netten 

LandFrauen- das sind Frauen, die auf dem Land leben, gern dort leben 

und etwas bewegen möchten. Wer an unseren Veranstaltungen 

teilnehmen möchte findet nähere Informationen auf der Homepage der 

LandFrauen www.kreislandfrauen-springe.de, in der örtlichen Presse 

und auf WhatsApp „LandFrauen Springe Kanal“ . 

 


